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Vereinfachtes Genehmigungsverfahren für die Berufseinstiegsschule 

 

Nach dem Gesetz zur Änderung schulrechtlicher Vorschriften vom 17.12.2019 (3. §17 NSchG 

Berufseinstiegsschule) wird im Schuljahr 2020/21 das Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) und die 

Berufseinstiegsklasse (BEK) durch die Berufseinstiegsschule (BES) Klasse 1 und Klasse 2 er-

setzt. Die bisherigen 14 Fachrichtungen der BEK werden dabei den ab 01.08.2020 zulässigen 

Fachrichtungen Technik, Wirtschaft oder Gesundheit und Soziales der Klasse 1 und 2 zugeord-

net.  

 

Da zu erwarten ist, dass durch die Neustrukturierung der Berufseinstiegsschule berufsbildende 

Schulen, die bisher nur eine Klasse der Berufseinstiegsschule angeboten haben (Berufsvorbe-

reitungsjahr oder Berufseinstiegsklasse), die Erweiterung der Schulform beantragen werden, gilt 

zur Vereinfachung des Genehmigungsprozesses folgende Regelung: 

 

Weiterführung von Bildungsgängen 

 

Schulen, die bisher das BVJ und die BEK geführt haben, können diese als Klasse 1 und Klasse 

2 weiterführen. Für Schulen, die nur eine der beiden Bildungsgänge geführt haben, gilt die 

Übergangsregelung für die Berufseinstiegsschule (Gesetz zur Änderung schulrechtlicher Vor-

schriften 29. § 185 NSchG): 

 

1Am 31. Juli 2020 bestehende Berufseinstiegsschulen, die nur das Berufsvorbereitungsjahr 

führen, können als Klasse 1 der Berufseinstiegsschule weitergeführt werden. 

2Am 31. Juli 2020 bestehende Berufseinstiegsschulen, die nur die Berufseinstiegsklasse 

führen, können als Klasse 2 der Berufseinstiegsschule weitergeführt werden. 
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Erweiterung des Bildungsangebotes 

 

Führt eine berufsbildende Schule nur einen der beiden Bildungsgänge (BES Klasse 1 bzw. 

Klasse 2), so kann sie als Ergänzung zum bereits vorhandenen Bildungsgang der BES die 

Klasse 2 bzw. 1 im Einvernehmen mit dem Schulträger einführen. 

 

Einführung der Schulform 

 

Bei Neueinführung der BES ist grundsätzlich das zweijährige Modell zu beantragen. Die Klasse 

2 Teilzeit ist eine Form der Klasse 2 und muss nicht gesondert beantragt werden. 

 

Einführung von Fachrichtungen und Schwerpunkten 

 

Die Einführung eines neuen, bisher nicht durch die Schule angebotenen Schwerpunktes bzw. 

einer Sprach- und Integrationsklasse ist im Einvernehmen mit dem Schulträger möglich. Bei 

Überschneidungen mit dem Bildungsangebot einer anderen berufsbildenden Schule der Region 

greift die Regelung durch das Regionalmanagement nach BbS-VO. 

 

Die Einführung einer Klasse als Ergänzung des Bildungsangebotes der BES, einer weiteren 

Fachrichtung bzw. eines weiteren Schwerpunktes ist der Landeschulbehörde anzuzeigen. 

 

Ersatzschulen 

 

Die Einführung der Berufseinstiegsschule bzw. einer Klasse als Ergänzung des Bildungsange-

botes der Berufseinstiegsschule an einer Ersatzschule in freier Trägerschaft ist nach § 143ff 

NSchG genehmigungspflichtig. Zukünftig kann bei der Erweiterung des Bildungsangebotes der 

Berufseinstiegsschule an einer Ersatzschule in freier Trägerschaft durch die Klasse 1, Klasse 2 

oder Sprach- und Integrationsklasse nach § 149 NSchG Finanzhilfe vom Zeitpunkt der Aner-

kennung an gewährt werden, da es sich um eine „andere Organisation einer bereits vorhande-

nen Schulform“ handelt. 

 

Die zuständigen Schulträger sind durch die Regionalabteilungen über das vereinfachte Geneh-

migungsverfahren in Kenntnis zu setzen. 
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Keuneke 
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